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Presseinformation


Hommel begrüßt AMB-Besucher mit 2 Deutschlandpremieren
Die Hommel Gruppe präsentiert sich zur AMB 2016 (13. – 17.09.2016) mit Fertigungslösungen für die Aufgaben der Zukunft und stellt den Besuchern zwei Deutschlandpremieren vor. 
(ADZ, 23.08.2016) Die Hommel Gruppe präsentiert zur diesjährigen Fachmesse für Metallbearbeitung, der AMB 2016 in Stuttgart, die Fertigungslösungen der Zukunft. Mit insgesamt 15 hochtechnologischen Werkzeugmaschinen erleben die Besucher des Hommel-Messestandes B14 in Halle 3 wirtschaftliche und hochproduktive Fertigungslösungen. Diese werden durch das kundenorientierte Dienstleistungsspektrum sowie die speziefische Automations- und Konfigurationslösungen und dem vollumfassenden Werkzeugservice der Hommel Schleifmanufaktur® komplettiert. 

Neben diversen Drehmaschinen, Dreh-/Fräszentren, Bearbeitungszentren und Kreuzschleifmaschinen präsentiert die Hommel Gruppe auch zwei Deutschlandpremieren. Das vertikale 5-Achsen-Bearbeitungszentrum Okuma MU-4000V-L für die präzise und effiziente Fertigung hochkomplexer Werkstücke und das horizontale Hochleistungs-Bearbeitungszentrum Quaser HX 404 P für die wirtschaftliche Bearbeitung von Werkstücken mit einem maximalen Schwingkreisdurchmesser von 630 mm. 
Gisbert Krause, Geschäftsführer der Hommel Gruppe zum Messeauftritt von Hommel: „Unsere Besucher auf der AMB 2016 können sich auf innovative hochprofitable Fertigungslösungen sowie ein Team, das mit gewohnter Kompetenz und Zuverlässigkeit zu allen Fragen rund um Werkzeugmaschinen berät, freuen.“
Kastentext:

Die Hommel Gruppe feierte Anfang 2016 ihr 140-jähriges Bestehen und gilt mit rund 370 Mitarbeitern als eine der größten Beratungs-, Vertriebs- und Servicegesellschaften für Werkzeugmaschinen in Deutschland. Das Lieferprogramm der Hommel Gruppe umfasst CNC-Werkzeugmaschinen von Okuma, Sunnen, Nakamura-Tome, Quaser und Chevalier. Hinzu kommen darauf basierende, gesamtverantwortlich realisierte Fertigungssysteme und Automationslösungen. Der Neumaschinenvertrieb mit Technologieberatung und Financial Services, der sich daraus ergebende Handel mit Gebrauchtmaschinen sowie der bestens koordinierte After Sales Service sind in vier eigenständigen, aber vollständig vernetzten Gesellschaften organisiert. Darüber hinaus umfasst die Schleifmanufaktur den kompletten Bereich der Wiederaufbereitung und Reparatur von Zerspanungswerkzeugen, der Neuanfertigung von Sonderwerkzeugen/Sonderwerkzeugbau sowie das Beschichten von Präzisionswerkzeugen. Neben diesen Dienstleistungen stehen die Qualitätssicherung und ein optimaler Kundenservice im Vordergrund. Insgesamt betreut die Hommel Gruppe bei ihren Kunden mehr als 20.000 Maschinen mit passgenauen, profitablen Lösungen für die wirtschaftliche Zerspanung. (www.hommel-gruppe.de)
	Bild 1
	[image: image4.jpg]



	Für die präzise und effiziente Fertigung hochkomplexer Werkstücke zeigt die Hommel Gruppe das vertikale 5-Achsen-Bearbeitungszentrum Okuma MU-4000V-L.
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	Als Deutschlandpremiere stellt die Hommel Gruppe auf der diesjährigen AMB das horizontale Hochleistungs-Bearbeitungszentrum HX 404 P vor.
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	„Unsere Besucher auf der AMB 2016 können sich auf innovative hochprofitable Fertigungslösungen sowie ein Team, das mit gewohnter Kompetenz und Zuverlässigkeit zu allen Fragen rund um Werkzeugmaschinen berät, freuen.“
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Sie finden unsere aktuellen Presseinformationen unter 

www.hommel-gruppe.de/presseportal/geschuetztes-presseportal/

Bitte registrieren Sie sich und wir schalten Sie entsprechend frei. 
Sie erhalten dann dauerhaft Zugang zu unserem Presseportal.
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